
Unser Sortiment ist aus Überzeugung 100 % samenfest.

Was ist der Unterschied zwischen  
samenfesten Sorten und Hybriden?
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Entdecken Sie unsere Sorten

Unser Sortiment 
von über 500 samenfesten Sorten  
Gemüse, Kräuter und Blumen finden Sie  
in unserem Onlineshop:
bingenheimersaatgut.de

Bestellen Sie unseren  
Katalog unter
bingenheimersaatgut.de/katalog-bestellen

Folgen Sie uns auf Instagram
@bingenheimersaatgut

Alle unsere Sorten sind samenfest – 
das ist uns besonders wichtig. Samenfeste Sorten bewahren die Biodiversi-
tät, die kulturelle Identität und die Unabhängigkeit der Landwirtschaft. Sie 
entstehen durch Selektion oder klassische Kreuzung über viele Genera-
tionen und behalten ihre Eigenschaften zuverlässig bei. Dadurch sind sie 
nachbauwürdig und können sich dank ihrer genetischen Vielfalt an neue 
Bedingungen anpassen.

Im Gegensatz dazu entstehen Hybridsorten, auch F1-Sorten genannt, 
aus der Kreuzung degenerierter, genetisch stark vereinheitlichter 
Pflanzenzüchtungen. Sie sind in der ersten Generation sehr einheitlich, die 
Eigenschaften spalten sich aber ab der zweiten Generation stark auf. Ein 
gleichwertiger Nachbau ist nicht möglich. Landwirt:innen müssen daher 
immer neues Saatgut kaufen, was weltweit zu Abhängigkeiten führt.

Samenfeste Sorten tragen hingegen dazu bei, die Ernährungssouveränität 
und die Unabhängigkeit der Landwirt:innen gegenüber Saatgutkonzernen 
zu sichern.




